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Restaurant Schöntal
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ALBERT HERRSCHE
Gartenunterhalt
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Natel    079 347 82 33

• Liegenschafts-Unterhalt
• Strauchpflege
• Hecken schneiden
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Vorstand und Kommissionen
Vorstand Chargen Adresse Telefon, E-Mail

Präsident  Mühlauweg 15 071 988 60 27
Peter Giger  9642 Ebnat-Kappel praesi@scek.ch

Vizepräsident  Gallusstrasse 43 
Raffael Aerne  9000 St. Gallen vize@scek.ch

JO-Leiter  Meienfeldstrasse 24 055 210 47 27
Thomas Bischof  8645 Jona jo@scek.ch

Technische Leitung Birkenstrasse 2 071 993 11 55
Martin Giger  9642 Ebnat-Kappel tk@scek.ch

 Jürg Brunner Brandholz 774 071 993 22 52
   9642 Ebnat-Kappel viff.brunner@bluewin.ch

 Hans Gujer Bühl 071 994 33 59
   9650 Nesslau hans-gujer@bluewin.ch

 Oli Kauf  Rosenbüelstrasse 71 071 993 16 01
   9642 Ebnat-Kappel oli4@gmx.ch

Aktuarin  Hüslibergstrasse 3 071 993 39 20
Paula Looser  9642 Ebnat-Kappel aktuar@scek.ch

Kassierin  Grubenweg 4 079 670 22 26
Gabriela Nüssli  8864 Reichenburg kassier@scek.ch

 Mitglieder-Verw. Stockenstrasse 25 071 351 18 24
 Franziska Schacher 9642 Ebnat-Kappel admin@scek.ch

Skipost-Redaktor Steinenbachstrasse 2 071 990 05 50
Mischa Kohler  9642 Ebnat-Kappel skipost@scek.ch

 Hüttenkommission:
 Esther Giger Birkenstrasse 2 071 993 11 55
   9642 Ebnat-Kappel skihuette@scek.ch

 Jessica Brunner Brandholz 2774 071 993 22 52
   9642 Ebnat-Kappel skihuette@scek.ch

 Reservierungen 
 Franziska Karrer Dickenstrasse 26 071 993 25 77 
   9642 Ebnat-Kappel

 Skihütte  Stangen 071 993 17 62

 Tourenleiter Hofstrasse 51 052 728 43 81
 Roli Tschanz 6300 Zug tourenleiter@scek.ch
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HEINRICH ROTH
Parkholzhauerei
- Baumpflege
- Spez. Fällarbeiten
- Sträucherpflege 
- Hecken schneiden
- Häckseldienst
- Wurzelstock-Entfernung
- Finnenkerzen
9655 Stein            Telefon 071 994 17 79
Filiale Meilen       Natel   079 697 65 70
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– Baumpflege
– Spez. Fällarbeiten
– Sträucherpflege
– Pflanzungen
– Häckseldienst
– Wurzelstock-Entfernung
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www.roth-baumpflege.ch
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Liebe Skiclüblerinnen und Skiclübler

Mit leichter Verspätung konnte der JO-
Betrieb am 12. Januar 2019 aufgenom-
men werden. Der grosse Schneefall zu 
Beginn dieses Jahres liess aber ein faires 
Schüler- und Clubrennen am ersten Aus-
tragungsdatum noch nicht zu. Die Piste 
war weich und zu wenig stabil.
Leider kam für den Skikurs für Erwach-
sene der Schnee gerade ein wenig zu 
spät. So mussten wir diesen Anlass leider 
streichen.
Nun hoffen wir natürlich auf eine lange 
Saison. Dazu gehört natürlich auch unsere 
Skihütte. Leider wird es immer schwieri-
ger den Hüttendienstplan vollständig zu 
besetzen. Also fragten wir bei unseren 
Mitgliederinnen und Mitglieder nach mög-
lichen Ursachen nach. Ich möchte hier 
festhalten, dass die Hüttenmannschaft 
keine zusätzlichen Menü`s anbieten 
muss, aber darf. 

Unser Skiclub ist auf die Einnahmen der 
Skihütte über den Winter sowie die Hüt-
tenvermietung im Sommerhalbjahr ange-
wiesen. Darum wäre es schade, sollte 
die Hütte nicht mehr durchgehend jedes 
Wochenende im Winter besetzt sein. In-
teressierte können sich gerne bei unserer 
Hüttenkommission melden.

Ich wünsche allen einen schönen und 
unfallfreien Winter.

Januar 2019
Sportliche Grüsse

euer Präsi Peter Giger 

Info des Präsidenten
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Ebnat AG ı Industriestrasse 34 ı CH 9642 Ebnat-Kappel ı Tel +41 71 992 62 62 ı Fax +41 71 992 62 00 ı ebnat.ch       

Factory-Shop
Jeden Donnerstag 09.30 bis 11.30 Uhr | 13.30 bis 18.30 Uhr

swiss move.
patentiert und einzigartig.
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Geschätzte Skiclubmitglieder/-innen
 
Der Skilift ist bereit, eine schöne Saison für alle Freunde des 
Tanzboden Skiliftes zu bieten.
Leider hatten wir kein Weihnacht-Neujahrglück, doch auch die 
Folgewochen können positiv verlaufen. Der Kiosk ist fertigge-
stellt und das Team ist bereit, euch zu bewirten und speziell den 
Kleinen ein Stärk- und Wärmeort zu bieten.
 
Neu kann auf Voranmeldung beim Nachtskifahren Raclette im 
Kiosk und wie gewohnt Fondue im Skistübli genossen werden. 
Beide Gastrostellen bieten zudem diesen Service bereits ab 
18.00 Uhr an. Weitere Infos sind auf der Homepage ersichtlich.
 
Wie ihr vielleicht letzte Saison bemerkt habt, gibt es bei der 
Talstation eine Gastrotafel, welche Werbung für die Klubhütten 
sowie den Kiosk und das Skistübli macht.
Leider hat das Umstellen der „offen/geschlossen“ Tafeln nicht 
geklappt. Monika vom Kiosk wird die Tafeln neu nach dem 
Wochenende auf „geschlossen“ stellen. Wir bitten alle, welche 
Hüttendienst leisten, ihre Tafel bei Bezug der Hütte auf „offen“ 
zu stellen.
 
Danke für die Mithilfe und bis demnächst am Lift.
 
Daniel Hartmann
VR Präsident
Familienskilift Tanzboden Genossenschaft
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Landw. Genossenschaft 9642 Ebnat-Kappel

Für weitere Auskünfte sind wir gerne bereit!        Tel. 071 993 16 66

Futtermittel – Heu – Stroh

Haus und Garten

Volg-Weine – Getränke

Tankstelle – Heizöl

14
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Das Ferienhaus in Bos-cha steht für uns bereit: 
 

Samstag, 13. April 2019 
bis 

Ostermontag, 22. April 2019 
 
 
 

Anmeldungen möglich ab Ende Januar bis 08.03.2019 
 
 

Online unter:  https://www.scek.ch/home/anmeldung-osterlager-2019 
 

per E-Mail an:  osterlager@scek.ch 
 

oder per Post an:  Familie Berta, Frohwiesstrasse 18, 8630 Rüti 
 
 

 

 

 

 

Nachname Vorname Geburtsdatum 
   
   
   
   
   
   
Strasse PLZ, Ort 
  
Telefonnummer E-Mail Adresse 
  

Ankunftsdatum Znacht bei Ankunft Abreisedatum 
 q Ja      q Nein  

Anmeldung 
 

Osterlager 2019 



10



11

Chlaus 2018 
Kopflos / Helmlos # 1
Vor jeder Skisaison muss Mann und Frau probieren,
ob die Ausrüstung passt, oder man Neues muss generieren.

Für Familien gibt es daher Spezielle Angebote zum Sparen,
man muss dafür nur nach Neuhaus fahren.

Man kauft einmal eine Ausrüstung komplett,
danach bezahlt man nur noch den Service, das ist doch nett.

So machen dies auch die Fässler‘s vom Bergli,
für ihre beiden Zwergli.

Als dann der Schnee lag, und der Lift den Betrieb aufnahm,
die Stimmung bei Klein-Nevio eine Wendung nahm.

Sein Helm konnte nirgends gefunden werden im Haus,
weder im Keller noch auf dem Estrich, so ein Graus.

Wo konnte dieser nur abgeblieben sein,
man muss ihn doch sehen, er ist ja nicht so klein.

Da kam den Fässlers in den Sinn,
sie nahmen den Helm über den Ricken hin.

Schliesslich wollten sie den Fachmann fragen,
ob sie noch einen Winter mit diesem können wagen.

Ein kurzes Telefonat konnte Entwarnung geben,
Nevios Helm ist noch am Leben.

Die Verkäufer waren so nett, und bewahrten diesen auf,
in der Annahme, ein Kunde kommt noch drauf.

Navigieren im Nebel # 2
Man meint, man kenne sich aus,
kommt aber der Nebel, es wird zum Graus.

An unserem Haushang ist das auch schon passiert,
vor allem dann, wenn es pressiert.

Für den Hüttendienst braucht es auch Helfer vorher,
darum ging dann Susanne Forrer,
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Naef
+ Partner Elektro AG 

Ihr Elektriker im Dorf 
24 h Elektro-Service

              • Elektro- und Telefoninstallationen
              • TV- Sanierungen und Neuinstallation
              • Kabel- und Freileitungsbau
              • Reparaturen und Service

Telefon 071 993 16 16
Kapplerstrasse 71

9642 Ebnat -Kappel
elektro.naef@bluewin.ch

34
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Ihr Versicherungsberater  
in der Region/
   

Mario Ammann
Telefon 071 988 51 11 
mario.ammann@axa.ch

125x90_bild-text_cmyk_mario-ammann.indd   1 07.12.2017   16:45:10
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mit Schlitten bepackt hoch zur Skihötte,
um den Kindern zu helfen, döttä.

Am Abend die Susanne dann auf den Schlitten gestiegen,
um danach auf der Piste runter zu stieben.

In flottem Tempo ging‘s runter Richtung Säntisblick,
leider ist dies im Nebel aber verstrickt.

Ein Sturz war unvermeidbar jetzt,
zum Glück hat sie sich dabei nicht verletzt.

Susanne schnell überlegt, sie ist ja kein Depp,
nimmt ihr Handy und schaltet auf Google Map.

Dort kann man seine momentane Position sehen,
da aber konnte der Susanne das Lachen vergehen.

Ihr Ziel hat sich verschoben,
leider aber nach oben.

Tüüfelsloch # 3
Der Gregor allen bestens bekannt als Stimmenzähler,
würde auch an den Skirennen finden viele Wähler.

Alle Jahre liefert er uns da Sachen,
die uns bringen zum Lachen.

Letzten Winter gab es nach langem wieder ein Sie&Er Rennen,
das ist nicht so wie wir die Skirennen kennen.

Da aber weniger Frauen als Männer anwesend waren,
kam es folglich zu Männerpaaren.

Eines dieser Paare waren Gregi und Küde,
im Ziel waren dann beide Müde.

Start bei der Skihütte, danach an den Lift,
vor dem Ziel gab‘s einen Schnaps, das war wie Gift.

Nach der Geschwindigkeitsmessung musste man durchs Tüüfelsloch,
steil hinunter, auf der andern Seite wieder hoch.

Wenn man da zu langsam fährt wie eine Tröte,
kullert der Gregi auf dem Rücken, wie eine Schildkröte.
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Heinz und sein FCSG # 4
Letschti Saison, dä FCSG isch i dä Press,
und üsä Espenheini im Stress.

D’Vorrundi isch scho fast verbii,
dä FCSG isch sogar um d’Europaquali no dä bii.

Aber diä letschte Spiel wo dä Heinz hät gseh,
sind grotte schlecht gsi und vo däne wet er nüme meh.

Nur hät er fürs nögste Heimspiel gegä Sion scho Tickets postet,
Dä Constantin wet er aber nöd gseh, drum häts ihn zuäsätzlich kostet.

Per Post wird s‘Ticket a Gschäftsstell vom FCSG retourniert,
mit äm entsprechende Kommentar im Begleitschriebe düütlich kommentiert.

Anderwiitig söllets das Tickets verwende,
für so än Scheisskick er nöd tüägi Ziit verschwende.

Chum isch Post uf St.Gallen im gälbe Chaste,
Druckt er dä News-Ticker uf sinere Handytaste.

Sport-Flash; Dä FC St.Galle hät än neue Präsident,
er sich Matthias Hüppi nennt.

Dä Heinz jetzt zum nögste Ticketcorner rennt,
damit er dä Matsch gege Sion doch nöd verpennt!

Die Geburtstagseinladung # 5
Runde Geburtstage kann man feiern wie man will,
mit grossem Fest oder ganz still.

Manche mögen machen eine grosse Sause,
andere aufgrund des Alters brauchen eher eine Pause.

Eine spezielle Einladung diesen Sommer hat jemand verschickt,
für alle zu verstehen, war etwas vertrickt.

50 Jahre jung wird die Person im Juli,
die Idee des Festes finde ich eine Cooli.

50 Stunden soll gefeiert werden bei ihnen im Büel,
zwischendurch kann es aber auch werden etwas chüel.

Start soll am Samstag um 22.00 Uhr sein
Und dauern bis Dienstag 00.00 Uhr ganz fein.
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Gemeinsam gesteckte 
Ziele erreichen.

Büro Bütschwil
Landstrasse 25
9606 Bütschwil
T 071 980 02 31
wil@mobiliar.ch

Agentur Ebnat-Kappel 
Kapplerstrasse 26
9642 Ebnat-Kappel
T 071 992 64 44
wil@mobiliar.ch

Daniel Bärtschi, Versicherungs- und Vorsorgeberater, 
T 071 992 64 44, daniel.baertschi@mobiliar.ch

Damit Sie nicht ins  
Schleudern kommen.
Die Mobiliar – Ihre Partnerin für 
 Versicherungen und Vorsorge.

16
12

15
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0
8G

A

mobiliar.ch



17

Esthi meint, wir gehen am letzten Abend hin, vorher passt es nicht,
der Märtel entgegnet: du rechnest nicht recht.

Samstagabend um 10 plus 50 gibt bei mir im Kopf,
Montag Mitternacht und nicht Dienstag, gopf.

Angekommen an dem besagten Abend in Nesslau,
da war dann der Supergau.

Das Fest wie von Märtel errechnet vorbei,
alle Gäste in der Zwischenzeit wieder dähei.

Zu Trinken gab es dann doch noch etwas,
es kam sogar noch mehr Besuch zu einem Glas.

Die Auflösung der Rechnung ist nun ganz klar,
Dienstag 00.00 ist Montag 24.00Uhr wie war.

Die Schlafmütze # 6
Zum traditionellen Chlaushöck trafen wir uns vor einem Jahr an selber Stelle,
hier oben in der Skihütte und nicht in irgendeiner Knelle.

Die untere Stube war wie immer liebevoll eingerichtet worden,
dafür verdiente sich die Hütten-Crew einen Orden.

Auch durften wir begrüssen zum ersten Mal seit langem wieder,
einen ganzen Tisch voller Jung - Mitglieder.

Ein anderer treuer Schmaus und Chutzli Besucher ebenfalls anwesend war,
dieser sich nach der Pause etwas Langweilte, offenbar.

Denn der Herr von Zeit zu Zeit komische Nick-Bewegungen machte,
der Chutzli sich dabei noch nicht allzu viel dachte.

Bei genauerem Hinschauen aber auch der Schmaus erkennen kann,
dieser Zuschauer hat nicht so viel fun.

Er musste sich wohl zu sehr konzentrieren auf seine Augenlider,
die sich ganz automatisch schlossen, immer wieder.

Ob er die Chlaustölpel Wahl noch mitbekommen hat wissen wir nicht so genau,
Jedenfalls machte er sicher keinen grossen Radau.

Wenig später hat man ihn dann in der oberen Stube Schnarchen gehört,
beim Nickerchen auf der Eckbank hat ihn niemand gestört.
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Tag und Nacht Skifahren
Spass für die ganze Familie

skilift-tanzboden.ch

10
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Meilenweiss-Mitglied ab Saison 2014/15
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Lieber Jürg, wir zwei hoffen du bist heute etwas mehr bei der Sache,
und hast ab und zu auch etwas z‘Lache.

Damit sich deine Lider nicht nochmals selbständig machen,
erhältst du von uns solch Anti-Augenlid-Verschluss-Massnahme Sachen.

Skipost # 7
Immer im Olympiawinter ist es soweit,
es ist Skifest der Alten-Zeit.

Am Tag geht man zusammen auf den Schnee,
Abends geniesst man zusammen einen Tee.

Die Ausschreibung wurde in der Skipost gemacht,
manch einer hat darüber bestimmt gelacht.

Alles war beschrieben, wie, was und der Ort,
aber wann, mit keinem Wort.

Das Datum wurde zuerst verschoben, dann vergessen,
der Redaktor war wohl so darin versessen,

gedanklich schon in einem Prättigauer Maison,
für seine erste Skilehrer-Saison.

Der Party Hengst # 8
Gleich neben dem Jona-Center der Grill von Christa steht,
einer den wir kennen auch des Öfteren dorthin geht.

Er dort nicht nur als Gast anzutreffen ist,
hinter der Theke und im Service ist er ebenso ein Spezialist.

Alljährlich den Stammgästen verschiedene Events geboten werden,
da gibt es sicher keinen Grund für Beschwerden.

Eines dieser Highlights ist das grosse Ferkeli-Essen,
mit Speis und Trank bis alles ist aufgefressen.

Als DJ unser Kamerädli dort die richtigen Beat’s auflegt,
so dass sich bei den Gästen der Kopf im Takt bewegt.
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Aber dies ist nicht der einzige Service den Heinz zu bieten hat,
seine Tanzkünste wir ja von früher kennen, do bisch platt.

So tritt er jeweils auf in speziellen Kostümen,
und performt mit seinen Bewegungen, den ungestümen.

In diesem Jahr war er einerseits als Engel unterwegs,
da kamen die Damen schon mal in Wallungen   so halbwegs.

Doch dann crashte er die Party im Borat-Dress,
die Frauen-Herzen kamen massenweise   in Stress.

Lieber Heinz, bleib so ne coole Sau,
und beehre uns im nächsten Jahr doch mit einer solchen Performance   au.

Unser JO Chef # 9
Auch Lob und Dank wollen wir hier mal erwähnen,
denn nur Missgeschicke können auch sein zum Gähnen.

Der letzte Winter war endlich wieder einmal lange,
dementsprechend viele JO Tage sind vergange.

An jedem Samstag war oben anzutreffen mit langem Bart,
egal bei was für Wetter, der ist eben im Nehmen ganz hart.

Der Tinti Bischof immer ist zur Stelle,
beim Aufstellen aller JO Kellen.

Nicht ganz so viele Kinder wie früher sind gekommen,
haben wir im Wald mit Bedauern vernommen.

Das ist aber nicht im Geringsten seine Schuld,
JO ist eben nicht immer bei allen Kult.

Gemacht hat er trotzdem einen Super Job,
Drum kriegt er von uns ein grosses Lob.

Art Furrer von Ebnat-Kappel # 10
Wer kennt ihn nicht den Furrer Art,
den Walliser Ex-Skiakrobat.

Bei Verstehen Sie Spass sogar mal mitgemacht,
manch einer hat sich da schon kaputtgelacht.
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Mit 4 Meter langen Völkl fuhr er über den Schnee,
mit Cowboyhut, Brille und einem Juhee.

Fast gleich lange Latten kaufte nun unser Viff letzten Winter,
manch einer glaubte, jetzt spinnt er.

Am Clubrennen trat er mit diesen Super G Skier an,
obwohl der Kurs etwas zu fest gedreht hat, dann.

Keine Chance auf den erneuten Titel als Clubmeister,
dieser Radius passt halt doch nur im Weltcup, so ein Kleister.

Wenn man dann aber noch weiss, dass er der Kurssetzer war,
gibt es der Geschichte den nötigen Witz, wie wunderbar.

Geburtstagsfreuden zum Ersten # 11
Zu däm Geburtstag gits meh als ei Gschicht,
drum fanget mir jetzt grad ah mit em erstä Gedicht.

Sie freut sich scho lang uf irä grossi Tag
Silvia doch soooo gern Gschänkli mag.

Sport isch nöd grad das wo d’Silä interessiert,
Wenn aber Ihre Rotschi (Roger Federer) spielt, si Stunde vor äm Fernseh investiert.

Warum das Ganze nöd eimol Live erläbe,
äs ideals Gschänk, wenn Tickets würsch ufs Päckli chläbe.

Bim uswärts Esse wird den s’Gschänkli übergeh,
Freud isch gross, da gits grad no än Schluck Wiii meh.

Am nögste Tag, wo sind denn jetzt die Tickets nur?
Alles wird durchsuecht, kei Spur.

Jetzt wird is Restaurant telefoniert,
und au det wird Ziit i Ticketsuechi investiert.

Zum Glück gits no ufmerksams Personal,
nimmt doch dä Kellner Tickets us äm Abfall.

Wuche spöter, s’Turnier in Basel stoht vor dä Tüür,
für d’Silvia isch das natürlich Küür.

Dä Christof hät im Vorfeld aber äs schlechts Gfühl im Mage,
mit iräm gekreische und geschrei tuät si ihn scho us äm Fernsehzimmer verjage.
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I dä Täg dävor staht denn än Benimmkurs ah,
schliesslich sötts im Station ä chli gsittet zuä und her gah.

Während dä Ballwechsel sölls Mux-Müsli stille si im Stadion,
sust sind Spieler gstört und mer ghört im Fernseh jedä Ton.

D’Reglä sind bekannt und doch wird villes toleriert,
Dä Silvia ihri Stimm isch jetzt i dä Ghörmuschle vom Rotschi tätoviert.

Der Reissverschluss # 12
Bald schon ist es eine Tradition,
im Frühling treffen sich die Familien Väter zur Ski-Weekend-Mission.

Es werden immer wieder neue Skigebiete ausprobiert,
Mann sich dort auch ab und zu beim Après-Ski amüsiert.

Per Zufall zu denselben Zeiten,
zwei weitere Skiclübler in Saalbach Hinterglemm weilten.

Tinti, Res, Märtel, Häns und Viff nicht weit zu suchen hatten,
Christoph und Heinz nur wenige Meter entfernt ihre Wohnung innehatten,

Gemeinsam sie die Pisten runtergebrettert sind,
wie immer, ziemlich geschwind.

Der Ausgang durfte natürlich auch nicht zu kurz kommen,
denn eins hat man bekanntlich ja immer noch genommen.

Mindestens einer der Herren hat es eines Abends etwas übertrieben,
vielleicht war dies der Fall aber auch bei allen sieben.

Das Bier hat wohl ziemlich gut geschmeckt dort in dem Schuppen,
oder lag es allenfalls an den Jägermeister-Puppen?

Als der Heinz dann den Heimweg antreten wollte,
er doch schon ziemlich umher trollte.

Der Reissverschluss an seiner Jacke,
wollte nicht verschlossen werden, ou Kacke.

Übung macht den Meister hat sich Heinzli wohl gesagt,
Minuten lang beim Zielen aber kläglich er versagt.

Netterweise hat einer seiner Kameraden dies auf seinem Handy dokumentiert,
und gleich dem Chutzli weitergeleitet, ganz ungeniert.
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Dank modernster Technik wir zwei dieses Filmchen nun hochgeladen haben,
bei YouTube kann sich nun jeder daran erlaben.

Keine Angst lieber Heinz, das würden wir selbstverständlich niemals tun,
deine YouTube Karriere mit Tausenden von Klicks muss noch etwas ruh‘n.

Das Wandern ist des Forrer‘s Lust # 13
Im Alpstein wandern ist ein besonderer Genuss,
so hoch oben, und immer verrruss.

Wenn man noch in einer Hütte nächtigt,
dann ist das wunderprächtig.

Familie Forrer ist fit auf den Beinen,
wie die Eltern, so auch die Kleinen.

Im diesjährigen Hitzesommer lag es auf der Hand,
machte man gerne eine Wanderung mitenand.

Die Forrers stiegen auf zum Rotsteinpass,
dies zu finden ist einfach, auch ohne Kompass.

Nach einer wahrscheinlich kurzen Nacht,
die sie da oben haben verbracht,

ging es nach dem Frühstück abwärts durch Felsritzen,
zurück in die Sommerhitze.

Auf dem Rückweg das Handy von Susanne die Stille stört,
am anderen Ende die Hüttenwartin ganz empört.

He Du Dieb, oder ist es ein Versehen,
haben unsere Schuhe etwa gleich ausgesehen?

Leider entzieht sich unserem Wissen mehr,
vom Ende und der Wander-Umkehr.

Wenn‘s pressiert # 14
Der Skiclub Nachwuchs sich nicht nur auf dem Schnee tut vergnügen,
sie auch in vielen anderen Sportarten über Qualitäten verfügen.
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Ob Turnen, Unihockey, Tanzen, Volley- oder Fussball,
anzutreffen sind sie fast überall.

So auch die Jungs der Familie Bischof aus Jona,
beim Unihockey man Joel und Till schon des Öfteren sah.

Bei Auswärtsspielen auch mal durch die halbe Schweiz gereist werden muss,
was von Vorteil gemacht wird, per Car   oder Bus.

Für einen Match in Bern der Car am Treffpunkt dann auch schon bereitsteht,
bitte alle rechtzeitig eintreffen, damit es pünktlich losgeht.

Auf dem Parkplatz vom Coop Bau+Hobby in Jona wird gestartet,
Angi mit ihren zwei Söhnen werden dort auch erwartet.

Knapp vor der Abfahrt die drei mit ihrem Multi-Van eintreffen dort,
parkieren und umsteigen, aber sofort.

Die lange Reise in die Hauptstadt hin und zurück,
hat sich leider nicht gelohnt, aus blieb das Sieges-Glück.

Zurück auf dem Parkplatz beim Bau+Hobby,
war es doch schon nachts um elf, Läck Bobby.

Erschöpf schlendern die drei zu ihrem Auto,
aber was ist denn da los, hät öpper klaut do?

Es steht die Schiebetüre sperrangelweit offen,
dass noch alles da ist wäre nun zu hoffen.

Weder gibt es Beschädigungen noch Verluste zu beklagen,
war wohl doch eigenes Versagen.

Liebe Angi, macht euch doch das nächste Mal 5 Minuten früher auf die Socken,
damit ihr wenigstens noch Zeit habt, alle Türen zu ver-lock-en.

Esthi, the Playgirl # 15
Wötsch s’Thurnherrs au im Summer gseh,
fahrsch am beschte an Bodäsee.

s’Gigers wönd im See go bade,
und werded spontan iiglade.

Än schöne Tag am Wasser mit viel Sunne,
goht für alli im Nu grad ume.
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Getränke-Depot Ebnat Kappel
Steinfelsstrasse 9,  071 993 18 60

E. u. H. Langenegger
Kapplerstrasse 13   
9642 Ebnat-Kappel

Telefon 071 993 16 33
chaeshuesli.gmbh@thurweb.ch
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Will’s no wönd grille bim Huus,
fahred scho mol alli voruus.

Nur s’Esthi gnüsst’s no chli am Strand,
uf em Tüechli mit eme Buech i dä Hand.

Üses Girl wird vomä Gigolo schnell entdeckt,
i sine Badhose wird öppis gweckt.

Er nimmt voller Erwartig vo ihre Notiz,
leck, dä Kerli wird grad chli spitz!

Wampe ine, Bruscht usä,
jetzt isch fertig mit pfuusä!

Er sitzt näbed üses Esthi ufs Tüechli,
und lenkt sie ab vo ihrem Büechli.

Weisch, du bisch ä heissi Chatz,
i will sii Din scharfe Schatz.

Er wird jetzt immer frecher,
Weisch, i bi än geile Stecher.

Du chunnsch dähei ganz sicher z’churz,
din Alte isch doch en warme Furz!

S’Esthi wird langsam rot,
sie frogt sich, was do vor sich goht.

Ui, wenn mich do nur niemert kennt,
denkt sie, und ihren Puls dä rennt.

I ha en Ma und drü Chind,
fahr jetzt ab und zwor gschwind!

Er stoht uf und nöd nur d’Ohre lamped,
lauft dävo und loht use sini Wampe.

Doch wenn‘s dunkel wird über dä Churfirschtee,
denn denkt s’Esthi zrugg an Obig am See,

jo sie chunnt fascht ä chli is Schwärme:
bi dem Typ würi gern mini Füessli wärme.

Doch dunkli Huut und bruni Auge zwei,
das hät sie au bim Märtel dihei.

Nur überleit sie denn ganz churz,
isch dä würkli en warme Furz?
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Weltklasse Zürich 2013
Wow! Ein herzliches Dankeschön an Sepp Reiser für die genialen Sitzplätze am
diesjährigen Weltklasse Zürich. Sepp verloste ja am Wettbewerb in der Ski-Post 
Tickets fürs Meeting, und Joel hatte das Glück, ein Ticket
zu gewinnen. Grund genug uns noch drei Tickets 
dazu zukaufen und Joel ans Meeting zu begleiten. Die
Sitzplätze direkt über dem Athleten-Eingang liessen uns
all die Leichtathletik-Stars fast hautnah erleben. Joel und
Till schafften es sogar, unter anderem, eine Unterschrift
von Usain Bolt zu ergattern.
Wir können allen Skiclübler nur wärmstens empfehlen,
einmal das Leichtaltethik-Meeting in Zürich zu besuchen. Super
Stimmung, immer läuft etwas, sportliche Höchstleistungen,
und - was man im Fernseher nie mitbekommt – eine glanzvolle Schlussvorführung
mit Lichter und Feuerwerk.
Vielen Dank für diesen unvergesslichen Abend

Familie Bischof, Jona
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Auf der Flucht # 16
Egal wohin es dich zieht,
komische Gestalten man überall sieht.

Sei es an der Street Parade im Zürcher Seefeld,
oder in der Nachbarschaft, sich einer verkleidet hat als Superheld,

An Halloween sind auch ganz viele unterwegs,
vielleicht ist dort um die Ecke aber auch einfach nur ein kleiner Scherzkeks.

Wenn man dann jedoch bei der Arbeit einen solchen trifft,
und das auch noch im Lift,

dann ist das doch eher aussergewöhnlich,
und man wundert sich.

Damit dies von den Kollegen geglaubt werden kann,
muss ein Beweisfoto ran.

Kurzerhand Herr Nüssli sein Handy aus der Hosentasche zückt,
ausgerichtet und ins rechte Licht gerückt.

Aber Halt, clever noch schnell auf Stumm geschaltet sein iPhone,
sonst würde der Typ etwas merken davon.

Nochmals gezielt und den Auslöser betätigt,
ein helles Blitzlicht das Foto bestätigt.

Peinlich, peinlich und kaum zu glauben,
der andere fängt schon an zu schnauben.

Zum Glück sich gerade die Lifttüren geöffnet haben,
den Heinzli sieht man nur noch Pfeilschnell davon traben.

Schlüsselstory Nr. 1 # 17
Sunntig-Namittag isch äs gsii,
dä Zmittag grad verbii.

Uf äm Heiweg no schnell am Marroni-Stand än Stopp,
än Zwetschge-Lutz schmöckt dä zuä Tip Top.

Än zweite wird’s den no dä zuä,
ab jetzt isch äs fertig mit dä Ruäh.

Für Unterhaltig in Riicheburg isch jetzt gsorgt,
Gabriela isch jetzt für d’Animatione bsorgt.
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Agworbe wird die halbi Gmeind,
jedä kennt dä ander da gits kein Feind.

Lustig isch äs zu allem ane au,
trinke mer doch no äs paar Gläsli denkt diä seriösi Frau.

Dä Mäntig-Morge, ja er isch scho da,
Gabriela chan aber nonig grad stah.

Geschweige denn as schaffe denke,
also muäss si s’wiise Fähndli schwenke.

Chli frischi Luft ab us äm Huus, aber das chan sie nöd bschlüsse,
und ihre Dreckspure uf dä Kleider lönd uf än Heiweg über s’Feld schlüsse.

Dä Schlüsselbund mit allem wichtige dra,
hät sie zu allem ane au no uf äm Feldweg ligge lah.

Cliffhänger Viff # 18
Töfffahren geht man jedes Jahr,
mit Freunden ist das wunderbar.

Zu sechst geht man ins Elsass,
Abends wird dann aufgemacht ein Fass.

Auf dem Heimweg durch eine Festung,
lange Zeit nach der Dämmerung.

Eine Abkürzung will genommen werden,
das Gemäuer hochklettern, bei einem Absturz könnte man sterben.

Im Hotel angekommen endlich dann,
der Viff und Hans die Türe nicht öffnen kann.

Zum Glück das Fenster war offen,
da hinein zu klettern war zu hoffen.

Von einem Fenster zum anderen gumpen,
der Viff als SAC-ler sich nicht lässt lumpen.

Tierfreunde vom Bodensee # 19
Bei der Familie Thurnherr haben es die Tiere wie im Paradies,
denn sie haben ums Haus eine grosse Wies.
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Hamster, Schildkröten, Hühner und vieles meh,
wird aufgezogen direkt am See.

Die neuste Errungenschaft ist aber nicht wunschgemäss,
denn die ist bekanntlich sehr gefräss.

Die Thurnherr’s werden Opfer einer Mäuseplage,
das bringt doch alle in Rage.

Es wird darüber beraten und überlegt,
muss das ganze Tierfutter-Lager nun werden verlegt.

Das Einfachste, so meint das Oberhaupt der Familien-Truppe,
wäre das Stellen einer Mausefalle im Schuppe.

Gesagt, getan, schon wird das erste Tier gefangen,
trotzdem mussten sie feststellen mit Bangen,

da es noch immer nicht besser war,
muss es noch eine Maus haben, das ist klar.

Und siehe da, in der Falle anderntags wieder eingesperrt,
so ein kleines Ding mit Augen weit aufgesperrt.

Diese Geschichte wiederholt sich immer und immer wieder,
wenn ich daran denke, schmerzen mir vor Lachen alle Glieder,

denn es ist immer die gleiche Maus die in die Falle ging,
man hat diese jeweils wieder freigelassen, da man so an ihr hing.

Die Ersatzfrau # 20
Im November feierte der Turnverein in der Halle,
ihren Turnerabend vor vollem Saale.

Die Schauspielerin ganz am Schluss,
an einem Seil über die Köpfe schweben muss.

Da dies mit Risiko verbunden war,
musste diese gedoubelt werden, das ist klar.

Im Erotikmarkt wurde gefunden nach langer Suche,
eine Puppe, aber eine zum Bruuche.

Perfekt hat diese dann gepasst in die Seilbahn,
bevor sie hinter der Bühne verschwand ganz lahm.
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Später an der Bar, die Party war in vollem Gange,
wurde die Puppe dann bestaunt ganz lange.

Zum Schluss dann wurde eine Auktion gestartet,
und man nicht lange auf Angebote hat gewartet.

Der Viff, ich weiss nicht ob es sein sehnlichster Wunsch war,
erhielt den Zuschlag vom Mann hinter der Bar.

Der hohe Preis ist als Sponsoring zu verstehen,
für die Hälfte hätte er nur müssen in den Laden gehen.

Eng umschlungen er sich danach auf den Heimweg machte,
was wohl zu Hause seine Jessy dazu dachte?

Schlüsselstory # 21
Immer und immer wieder müssen wir berichten,
wie ihr umgeht mit Schlössern und Schlüssel vernichten.

Nichts gelernt in all den Jahren haben einige von Euch,
oft ist es zum Lachen und halten unserer Bäuch.

Wir erinnern uns zum Beispiel an Mäs in Italien,
dem passierte es beim einpacken seiner Genitalien.

Etwas Ähnliches ist heuer passiert im Steinenbach,
auf andere Weise, aber auch auf dem Klo unter Dach.

Die Susanne im neuen Bürogebäude dringend muss,
deshalb sie schnell ging zur Toilette   drin nicht duss.

Beim Anziehen ihr Schlüssel aus der Hose rutscht,
und gleich in‘s Wasser flutscht.

Leider hat dies Susanne zu spät entdeckt,
und hat sofort die Spülung gedrückt.

Im Gegensatz zu Mäs fand sie natürlich schnell Ersatz,
denn den brachte ihr Jürg, so ein Schatz.
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BRUNNER ENGLER

Ebnat-Kappel
Telefon 071 990 01 10

Elektrische Anlagen AG

+

Nutzen Sie unsere Leistungen!
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Geburtstagsfreuden zum Zweiten # 22
Dä Geburtstag vo dä Silä stoht vor dä Tür,
zum go schaffe setzt sie sich wiä jede Morge as Stüür.

Nacheme strenge Arbetstag wird sie im Gschäft beschänkt,
äs paar Heliumballön mit äme Guetschii dra händ sich ihri Coiffeurdame usdänkt.

Happy, Heiter, Drallalaaaa,
jetzt stosst mer no mit chli Prosecco a.

S’hei goh wird do fast vergesse,
d’Silä muäss jetzt diä Heliumballön no uf dä Biifahrersitz presse.

Motor a, Musig luut,
ab uf dä Heiweg macht sich am Christof sini Bruut.

Uf halbem Weg, im Auto isch äs ä chli heiss,
d’Schiebe abe lah wär gar kein Scheiss.

Äs duuret nur äs paar Sekunde,
und all Ballön sind us äm Auto verschwunde.

Vom Biifahrersitz verbii dä Silvia über dä Kopf,
nebst äm Guetschiii a dä Ballön isch di gschliffe Sunnebrülle au no grad weg, du arme 
Tropf

S’nachfolgendi Auto hät Ballön jetzt zmitzt i dä Fresse,
Huupä und Mittelfinger got jetzt ad Silvi‘s Adresse.

D’Sunnebrülle wird zum Glück under äm Fahrersitz wider gfunde,
Ballön mit äm Guetschii dra sind aber für immer verschwunde.

Wenn’s dringend wird # 23
Einer unserer Skiclub Kameraden seit Jahren bei der SBB arbeitet,
dort den Beruf als Lokführer er bekleidet.

In all den Jahren hat er viele spezielle Erfahrungen dazu gewonnen,
auch am Chlausabend hat man davon schon so manches vernommen.

Ihr habt’s erfasst, die Rede ist vom Nüssli’s Heinz,
und das weder zum ersten noch zum letzten Mal, so scheint’s.

Bevor er sich eines schönen Tages zur Arbeit begab,
hielt er seinen Magen noch auf Trab.
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So gönnte er sich einen exquisiten Z’Mittag, ganz fein,
zur Vorspeise mussten es Berge von Lachs schon sein.

Zum Hauptgang gab‘s jede Menge Fleisch vom zarten,
dazu Chinoise-Säuceli in den verschiedensten Arten.

Des Heinzli’s zarter Magen schien von dieser Feinkost überfordert,
vielleicht hatte er aber einfach nur in der Menge zu viel geordert.

Etwas später dann bei der Arbeit auf der Lok,
rumorte es gehörig in der Bauchgegend, welch ein Schock.

Grübel, grübel und studier,
meine Schicht dauert noch bis in die Nacht und jetzt ist erst halb vier!

Wo und wann kommt der richtige Zeitpunkt um kurz auszutreten,
eine Pause ist auch nicht in Sicht, bald schon fängt er an zu beten.

Mit verzerrtem Gesicht und in gekrümmter Haltung,
er sich im Führerstand fest hält an der Schaltung.

Irgendwann der Zeitpunkt dann ist gekommen,
wo er nicht mehr scheint klarzukommen.

Beim nächstbesten Halt er nach hinten durch den Wagon rennt,
das rettende Zugs-WC er schon von weitem erkennt.

Nicht vorzustellen wäre dieses besetzt oder gar defekt gewesen,
zum Glück war‘s frei, die Erleichterung war ihm im Gesicht abzulesen.

Fast hätte es unseren Heinz verrissen,
und nur ganz wenig hat gefehlt und er hätte sich in die Hosen geschi.... !

Mein Auto und ich # 24
Am Chlausobig voräme Jahr,
uf äm Weg i d’Hütte isch d’Skiclubschar.

Aber eine bliibt uf äm Weg in Tanzbode stecke,
dä Hyundai vom Christof tuät usgrächnet dä Sämi im Tüüfschnee entdecke.

Dä Weg kennt er au bi schneebedeckter Strass und isch no immer ufä cho,
wenns chli rütschlät, hät er susch eifach d’Schneekette führe gno.

So au das mal, schnell und lässig hät ers wellä uf sine Reife montiere,
das gaht amel ohni gross studiere.
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Aber sie passets eifach nöd, wiso sind denn diä so chli?
Wahrschindlich sinds diä vom alte Opeli.

D’Wuche druf bringt dä Christof Kettlä am Hans zum entsorge,
seit doch dä „diä passet doch, was machsch du dir für Sorge?“

Drüber leggä und denn zäme schrüübele, so würdis gah,
Nöd z’erst zäme schrüübele und denn drüber würge, ich chan dä Silä ihre Ärger ver-
stah.

Ihre wird’s jetzt z’bunt, uf diä Rutschpartie chan si verzichte,
und scho gits diä nögsti Gschicht zum brichte.

Dä Heinz und dä Christof werdet i d’Skihütte chauffiert,
während däm d’Silä dä Hyundai über dä Ricken zrugg gutschiert.

Kettlä sind aber nöd s’einzige Problem a däm Chlapf,
d’Lüftig funktioniert trotz Service scho wider nöd   heilandzack.

Scho uf äm Hiiweg laufet Schiebe durend ah,
dä Biifahrer Heinz putzt Schiebe laufend nah,

äs wird aber immer schlimmer drum machets än halt,
Fenster uf, aber verussä isch äs bitter kalt.

Nebst dä kalte Ohre,
sind jetzt Schiebe uf dä Innesiite gfrohre.

Spöter chunt us, das bim Auto Eberle in Uzwil,
d’Frontschiebe isch ustuscht worde   ganz agil.

Weg äme Steischlägli heg mer das müässe mache,
diä neu ibaut, äs isch zum Lache.

Undicht isch diä Schiebe i dä Karosserie,
Wasser lauft ine und dröpflet genau i d’Lüftig drum isch äs mit dere verbii.

Isch ja no äs geils Auto fahre so ganz ä lei,
ständig mit äm Fensterputzschaber zwüschet dä Bei.

Will regelmässig d’Schiebe vor dä Visage muäss gschäberlet werde,
was sind au das für Mechä die bringet dä Lade ja no is verderbe.

Häns, mit dine Agstellte wär es Kürsli ein Muss,
Carglass repariert, Carglass tuscht uuuss.
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Punkto Sicherheit
ist bei uns jeder ein Sieger!

Daniel Bärtschi
Ihr Kundenberater!
079 254 20 62

Die Mobiliar
Versicherungen & Vorsorge
Agentur Ebnat-Kappel
Kapplerstrasse 26, 9642 Ebnat-Kappel
Telefon 071 992 64 44 · Fax 071 992 64 40

Telefon 071 993 31 09  • Fax 071 993 35 51 • info@roth-bedachungen.ch

Seit über 100 Jahren das Fachgeschäft für:
–  Steil- und Flachdächer
–  Fassadenbau
–  Isolationen
–  Reparaturen
–  Regionalvertretung

Cover Balkonverglasungen
Prompt und zuverlässig
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Nach dem tollen Weekend im letzten Jahr, führen wir dieses traditionsreiche 
Wochenende weiter. Wieder sind alle JO-Kinder ab der ersten Klasse eingeladen. 
Egal, ob mit oder ohne Schnee, ob Sonne oder Regen, dieses Wochenende 
findet statt. Der Spass steht wie immer im Vordergrund. Nebst Ersatzkleidung und 
Hausschuhen benötigen die Kinder einen Schlafsack. Für das leibliche Wohl der 
Kinder sorgen die JO-Leiter. 
Anmeldungen nehmen wir mit untenstehendem Talon oder per E-Mail gerne 
entgegen: 
praesi@scek.ch / Peter Giger, Mühlauweg 15, 9642 Ebnat-Kappel.
Natürlich können die Kinder den Talon auch bei ihrem JO-Besuch abgeben.

 Treffpunkt Samstag, 10.00 Uhr Skihütte. 
 Ende:  Sonntag,  24. Februar 2019, ca. 14:00 Uhr
 Kosten: gültiges Skiticket (falls der Lift läuft)

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen 
und ein spannendes Wochenende.

JO-Weekend 23. und 24. Februar 2019

Anmeldung JO-Höck: (Anmeldeschluss 20. Februar 2019)

 Name: 

 Vorname

 Adresse:

 Geb.-Datum:

 Natel Nr. Eltern:

 Unterschrift Eltern:

#

dä Jo-Höck isch im Fall so cool!

chum doch au 
und meld di 

grad a!
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Jahresprogramm 2018/19

Erscheinungsdaten der Ski-Post 2019 

 Redaktionsschluss Versand

Nr. 1 6. Januar Anfang Februar

Nr. 2 21. April Mitte Mai

Nr. 3 18. August Ende September

Nr. 4 3. November Ende November

  

Jahresprogramm 2018/2019 
 
 
Datum Anlass / Motto Ort Organisation 
Sa. 01.12.18 Adventsmarkt Ebnat-Kappel Ebnat-Kappel Astrid Roth, 

Vorstand 
Sa. 01.12.18 
 

JO-Start Tanzboden Thomas Bischof 

Sa. 08.12.18 
 

Chlaushöck Skihütte Hüttenkommiss. 

Sa. 05.01.19 Skikurs für Erwachsene 
 

Tanzboden Pitsch Giger 

So. 06.01.19 Famigros Ski Day 
www.familycontest.ch 

Wildhaus 
 

individuell 

Sa. 12.01.19 Jugendskirennen und Clubrennen 
 

Tanzboden Techn. 
Kommission 

Januar Vollmondtour mit Schneeschuhe, 
Tourenskis oder Snowboard 

Noch offen Roli Tschanz 

Februar 
 

Vollmondtour mit Schneeschuhe, 
Tourenskis oder Snowboard 

Noch offen Roli Tschanz 

Sa. 23.02.19 - 
So  24.02.19 
 

JO-Weekend mit Übernachtung in der 
Skihütte 

Tanzboden Thomas Bischof 
Pitsch Giger 

März 2019 Säntisabfahrt  Säntis Roli Tschanz 
 

Sa. 13.04.19- 
Mo. 22.04.19 

Osterlager Bos-cha Märtel Giger 
Daniel Berta 

27.04.19 Hüttenputz 
 

Ebnat-Kappel Hütten- 
Kommission 

Fr. 05.07.19 – 
So.07.07.19 

Grümpelturnier Ebnat-Kappel Märtel Giger 

 
 

Sommerprogramm siehe Homepage 
Minigolf, Bowling, Familienwanderung,  

Diverse Pitsch Giger 

    
Sa. 26.10.19 Hauptversammlung  ? Pitsch Giger 
 

  

Jahresprogramm 2018/2019 
 
 
Datum Anlass / Motto Ort Organisation 
Sa. 01.12.18 Adventsmarkt Ebnat-Kappel Ebnat-Kappel Astrid Roth, 

Vorstand 
Sa. 01.12.18 
 

JO-Start Tanzboden Thomas Bischof 

Sa. 08.12.18 
 

Chlaushöck Skihütte Hüttenkommiss. 

Sa. 05.01.19 Skikurs für Erwachsene 
 

Tanzboden Pitsch Giger 

So. 06.01.19 Famigros Ski Day 
www.familycontest.ch 

Wildhaus 
 

individuell 

Sa. 12.01.19 Jugendskirennen und Clubrennen 
 

Tanzboden Techn. 
Kommission 

Januar Vollmondtour mit Schneeschuhe, 
Tourenskis oder Snowboard 

Noch offen Roli Tschanz 

Februar 
 

Vollmondtour mit Schneeschuhe, 
Tourenskis oder Snowboard 

Noch offen Roli Tschanz 

Sa. 23.02.19 - 
So  24.02.19 
 

JO-Weekend mit Übernachtung in der 
Skihütte 

Tanzboden Thomas Bischof 
Pitsch Giger 

März 2019 Säntisabfahrt  Säntis Roli Tschanz 
 

Sa. 13.04.19- 
Mo. 22.04.19 

Osterlager Bos-cha Märtel Giger 
Daniel Berta 

27.04.19 Hüttenputz 
 

Ebnat-Kappel Hütten- 
Kommission 

Fr. 05.07.19 – 
So.07.07.19 

Grümpelturnier Ebnat-Kappel Märtel Giger 

 
 

Sommerprogramm siehe Homepage 
Minigolf, Bowling, Familienwanderung,  

Diverse Pitsch Giger 

    
Sa. 26.10.19 Hauptversammlung  ? Pitsch Giger 
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Die letzte Seite Franziska Schacher

Eintritte:
Beat Huber Churfirstenstrasse 37 9642 Ebnat-Kappel
Yvonne Domes Bachstrasse 47 9642 Ebnat-Kappel

Austritte:
Peter Blaser Schafbüchelstrasse 10 9642 Ebnat-Kappel



Einfache Business 
Software für 
Kleinunternehmen 



P.P.
9015 St. Gallen

P. P.
9642 Ebnat-Kappel

P. P.
9642 Ebnat-Kappel
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